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PERIOCHE ZU EINEM THEATERSTÜCKÜBER FALCO]
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1) Titel und Aufführungsort dieses Theaters konnte bislang nicht ausfindig
gemacht werden . Möglicherweise wurde dieses Stück an einem Jesuitenkol¬
leg wie etwa in Luzern oder Freiburg i . Ue . aufgeführt ; s . dazu Valen¬
tin/Théâtre des Jesuites 984 , woraus hervorgeht , dass die Geschichte von
Falco , des jugendlichen Helden aus Byzanz , des öftern an Jesuitenthea¬
tern aufgeführt wurde.

Die Perioche findet sich in einem eigenen Heft , ca . 16,5 x 10,5 cm,
dessen aussen weinrot eingefärbter Einband mit Ornamentstempeln ( Li¬
lien und Punkten ) in Gold verziert ist . Welchem Familienmitglied der
Zurlauben sie zuzuordnen ist , bleibt unklar.
AH 114 , 283a - 286 - Blatt 283a v  und 286 r  leer
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